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Frieden und Einigkeit schützen das Leben 

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

am Sonntag, den  15. November 2020 wird in ganz Deutschland der diesjährige Volkstrauertag 

begangen.  

Unser Herr Bundespräsident Frank – Walter Steinmeier wird aller Kriegstoten gedenken und 

zur Wahrung des Friedens mahnen. 

 

So bitte ich zunächst einmal darum, dass der Tag entsprechend seiner Bedeutung in unserem 

Dorf von allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern begangen wird. Hierzu ist besonders zu 

beachten, dass alle Aktivitäten, die der Würde des Tages als zentralem Trauertag entgegen- 

stehen, zu unterlassen sind. 

 

In diesem Jahr wird in unserer Räbker Kirche um 10.00 Uhr lediglich ein 

kurzer schlichter Gottesdienst stattfinden. (Soweit es keine weiteren 

Einschränkungen in den Pandemiebestimmungen gibt.) 
 
Auch im Gottesdienst sind die Abstands – und Hygieneregeln einzuhalten. Hierzu gehört auch 

der Mund –und Nasenschutz.  

Angesichts der besonderen Lage werde ich in diesem Jahr in der Kirche keine Ansprache 

halten, sondern lediglich an den Ehrenmälern unserer Gefallenen und Vermissten gedenken und 

zu ihrer Ehre die Kränze niederlegen. 

Jedermann muss selber für sich entscheiden, ob er in diesem Jahr an der Veranstaltung 

teilnehmen kann oder möchte oder ob ihm das Risiko zu hoch erscheint. 

 

Der Tod unserer Soldaten und das millionenfache Leid sollte uns Anlass genug sein, inne zu 

halten und gegebenenfalls in diesem Jahr von zuhause aus im Geiste ihrer zu gedenken und in 

Gedanken an der Kranzniederlegung teilzunehmen.  

Gerade unsere derzeitige Situation zeigt, wie schlimm es ist, wenn Nichts mehr 

selbstverständlich ist, das Leben und die Gesundheit bedroht sind und der gesamte Alltag mit 

starken Einschränkungen verbunden ist. 

Es ist heute ein ganz anderer Grund und eine völlig andere Lage, die ich keinesfalls mit dem 

Krieg vergleichen möchte, aber die Situation sollte uns zum Nachdenken anregen, wie schnell 

immer wieder selbstverständliche Dinge in Frage gestellt werden können. 

 

Ich hoffe, dass alle Mitbürgerinnen und Mitbürger die besondere Ruhe des Tages beachten und 

sich der großen Bedeutung des Volkstrauertages bewusst sind. Ich wünsche Ihnen und Ihren 

Angehörigen alles Gute und hoffe, dass Sie gesund bleiben und sende Ihnen freundliche Grüße 

 

Ihr 

Rainer Angerstein  


